
Jahr

Bedarfsmitteilung Städtebauförderung 2024

gemäß Nr. 22.1 StBauFR 2007 Zutreffendes bitte x ankreuzen oder ausfüllen 

1. Zuwendungsempfänger

Name

x Stadt Markt Gemeinde

Anschrift (PLZ Ort, Straße Nr.) Gem.-Schlüssel

179121
Auskünfte erteilt Nbst. Tel. Nbst. Fax

2100 o. 1070
E-Mail-Adresse

2. Zur Förderung beantragte Maßnahme

3. Stand der Förderung Tsd. EUR

voraussichtlich insgesamt förderfähige Kosten nach den StBauFR 2007 984

bisher zugeteilte Fördermittel für förderfähige Kosten von insgesamt

./. bisher bewilligte Fördermittel für förderfähige Kosten von insgesamt 739

= Bewilligungsreste für förderfähige Kosten, die neben den Einnahmen
nach beiliegender Aufstellung bis Jahresende noch verwendet werden

Programmjahr Vorausschau für die drei Fortschreibungsjahre

4. Programmanmeldung 2024 2025 2026 2027

Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR Tsd. EUR

voraussichtlich insgesamt anfallende
förderfähige Kosten (s. S. 2 ff)

./. Einnahmen der Gesamtmaßnahme lt. Anlage

614 295 285 110

5. Erklärungen

Ort, Datum Unterschrift

Oberste Baubehörde im Bayerischen Staaatsministerium des Innern Stand: Oktober 2007

gabriele.klein@fuerstenfeldbruck.de

Bezeichnung der Gesamt- und Teilmaßnahmen (z.B.: Untersuchungsgebiet Altstadt, Sanierungs-
gebiete xy, Entwicklungsbereich xy, Stadtumbaugebiet xy, Soziale-Stadt-Gebiet xy usw.)

                                    
Fördergegenstand nach BauGB

Gesamtmaßnahme / Einzelvorhaben

"Konversion Fliegerhorst"

(Bayerisches Städtebauförderungsprogramm)

Sanierungsmaßnahme

Gesamtmaßnahme

285

Hauptanschluss

Landkreis

08141/281-

Fürstenfeldbruck

An die

Regierung 

Sachgebiet 34 Städtebau

82256 Fürstenfeldbruck, Hauptstraße 31

Fürstenfeldbruck

110

Frau Klein oder Frau Kripgans

Postfach

80534 München

Christian Götz; Oberbürgermeister

Fürstenfeldbruck, den 

614

Wir beantragen für die auf den folgenden Seiten aufgeführten Einzelmaßnahmen und deren voraussichtlich förderfähige 
Kosten die Bereitstellung der entsprechenden Städtebauförderungsmittel zum höchstmöglichen Fördersatz (ggf. nach Abzug 
evtl. Einnahmen). Wir versichern, daß die erforderlichen gemeindlichen Eigenmittel im Haushaltsplan bzw. im Entwurf hierzu 
eingestellt und die für die drei Fortschreibungsjahre angemeldeten Beträge der mehrjährigen Finanzplanung zugrunde 
gelegt werden.

= tatsächlicher Bedarf förderfähiger Kosten

295



Blatt 2

Beabsichtigte Maßnahmen einschließlich vorliegender Bewilligungsanträge nach Prioritäten geordnet

angemeldete Einzelmaßnahmen                      
z.B.   Sanierungsgebiet II

2024 2025 2026 2027
1. Vorbereitungen 

1.1 Gutachten (Planungskosten)
Verkehrsgutachten 110 25 30 30 25
Gutachten Denkmalschutz 40 10 15 15
erneuerbare Energien 15 15

1.2 Wertgutachten
Altlasten 55 20 20 15
Wertgutachten Anfangswert 25 15 10

1.3 Sachverständigenkosten
juristische Beratung 30 30

Projetksteuerer 300 60 120 120

1.4 Wettbewerbe
städtebaulicher Wettbewerb mit 
Öffentlichkeitsbeteiligung

714 714 414

1.5 Planungen
städtebauliche Rahmenplanung mit 
Öffentlichkeitsbeteiligung

300 60 85 85 70

2. Ordnungs-/Erschließungsmaßnahmen 
3. Baumaßnahmen 
4. Sonstiges

Gesamtsumme 1.574 714 614 295 285 110

Erläuterungen zur Bedarfsmitteilung

Ausbau des Baudenkmals Heugasse 2                                
(Fl.-Nr. 371) für 4 Wohnungen                            
Gesamtkosten: 1,2 Mio €, Finanzierung ....

förderfähige Kosten in Tsd. EUR

voraus-
sichtlich 

insgesamt 
förderfähig

davon 
bisher 
bereits 
bewilligt

vorgese-  
hen im Pro-
grammjahr

vorgesehen in den drei 
Fortschreibungsjahren


